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#DuEntscheidest: Kampagne für eine vielfältige, freie 

und offene Gesellschaft gestartet 

 
Evangelische Kirche wirbt im Bündnis „Zusammen für Demokratie“ für 
demokratische Werte und Zusammenhalt 

 
In ganz Deutschland werden ab heute an Kirchen und Gewerkschaftshäusern, 

Vereinsgebäuden, sozialen Einrichtungen und vielen weiteren Orten Banner und 

Plakate aufgehängt. Mit der Kampagne #DuEntscheidest wirbt ein breites 
gesellschaftliches Bündnis aus 69 Organisationen mit vier klaren Botschaften für 
demokratische Werte und gesellschaftlichen Zusammenhalt: „Gott schenkt allen 
Menschen Würde. Im Bündnis ͵Zusammen für Demokratieʹ setzt sich die 

Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) deshalb mit vielen anderen dafür ein, 

dass menschenfeindliche Einstellungen in unserer Gesellschaft und auch in 
unseren Kirchen überwunden werden", so die Präses der Synode, Anna-Nicole 
Heinrich. 

 

Zum Auftakt der Aktion fand heute in Berlin eine gemeinsame Banner-Aktion der 

Bündnispartner statt. Daran beteiligten sich neben Yasmin Fahimi (Vorsitzende 
des Deutschen Gewerkschaftsbunds) unter anderen auch der Beauftragte des 

Rates der EKD für Flüchtlingsfragen, Bischof Christian Stäblein, sowie Prälat Karl 

Jüsten (Leiter Kommissariat der deutschen Bischöfe). Bischof Stäblein betonte, 

dass die Demokratie in Deutschland ein großes Geschenk sei. „Vielfalt und 
Freiheit, Beteiligung und politische Wirksamkeit für alle machen dieses Land aus. 

Das wird vielen in diesen Tagen bewusst, wo rechtsextreme Parteien wieder 
salonfähig werden. Wahlkampf mit der Angst, dagegen reden wir laut von 

Zuversicht. Wahlkampf gegen Menschen und auf dem Rücken von Migranten, 
dagegen zeigen wir Haltung und verteidigen das Miteinander. Das ist die Aufgabe 

für alle Demokratinnen und Demokraten. Wo Hass und Hetze laut werden, wollen 
wir nicht schweigen. Jeder Mensch hat von Gott und vor Gott die gleiche Würde, 

sie ist unantastbar“, so der Flüchtlingsbeauftragte der EKD in Berlin. 

 
Gleichzeitig kamen in Frankfurt Engagierte mehrerer Organisationen vor der 

Paulskirche zusammen.  
 

Auch in den Sozialen Medien zeigen unter dem Motto #DuEntscheidest zahlreiche 
Menschen Gesicht: Unsere Demokratie geht uns alle an! Das Engagement von 
jedem und jeder ist gefragt. Demokratie endet nicht am Wahltag. Sie lebt von der 

aktiven Beteiligung der Menschen – in der Politik, im Betrieb, in der 

Kirchengemeinde, in der Nachbarschaft oder im Ehrenamt. Menschenwürdige 
Arbeitsbedingungen, soziale Sicherheit, gleiche Chancen für alle und 
Klimagerechtigkeit gehören ebenso dazu wie das Recht auf freie 
Meinungsäußerung und politische Teilhabe. Vor diesem Hintergrund versteht sich 
die Aktion #DuEntscheidest mit der Präsentation der Botschaften auf Bannern 

und in den Sozialen Medien über den Wahltag hinaus als sichtbares Zeichen 
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gegen Spaltung und für Zusammenhalt. Das Bündnis will den vielen Engagierten 
den Rücken stärken und zugleich zu weiteren Initiativen ermutigen. 

 

„Zusammen für Demokratie“ ist ein Bündnis, dem Gewerkschaften und 
Religionsgemeinschaften, Organisationen aus den Bereichen Wohlfahrt, Sport, 
Kultur, Bildung, Jugend, Menschenrechte, Migration und Klimaschutz angehören. 

Die Bündnispartner verbindet die Überzeugung, dass jeder Mensch die gleiche 

Würde hat. 
 

Zum Hintergrund der Kampagne: Weltweit steht die liberale Demokratie unter 

Druck, auch in Deutschland. Rechtsextreme Akteure bestreiten die fundamentale 

Gleichheit aller Menschen und negieren die Menschenrechte. Statt konkrete 
Lösungen für bestehende Probleme anzubieten, spielen sie mit Ressentiments, 

schüren Rassismus und andere menschenfeindliche Haltungen, schwächen 
demokratische Institutionen und verachten die rechtsstaatliche Kultur. Auch das 

Projekt eines vereinten Europas bekämpfen sie. Dieser Gefahr stellen sich die 
Bündnispartner gemeinsam entgegen: „Wir treten ein für die unteilbaren 
Menschenrechte, soziale Gerechtigkeit und eine klimagerechte Zukunft. Wir 

stehen für eine vielfältige, freie und offene Gesellschaft. Gemeinsam verteidigen 

wir unsere Demokratie und alle, die hier leben, gegen die Angriffe der extremen 

Rechten“, so das Bündnis.  
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Weitere Infos unter https://zusammen-fuer-demokratie.de/ueber-uns/ 
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